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Spiel, Spaß und Spanferkel 
Hüttenbusch stellt sich am Sonntag mit einem großen Dorffest vor 

Von Klaus Göckeritz 

Worpswede-Hüttenbusch. 
Auf Kunst, Kultur, Köstlichkei­
ten und noch viel mehr können 
sich die Besucher einer ganz be­
sonderen Veranstaltung in Hüt­
tenbusch einstellen. Die rund 
1800 Einwohner zählende Ort­
schaft in der Gemeinde Worps­
wede lädt für den kommenden 
Sonntag, 17. Mai, im Bereich zwi­
schen dem Schützenhof und 
dem Schießstand wieder zu ei­
nem Fest unter dem Motto „Ein 
Dorf stellt sich vor“ ein. 

Ab 11 Uhr wartet ein bewähr­
tes Programm auf die Besucher, 
das auch bei der inzwischen fünf­
ten Auflage ebenso bunt wie inte­
ressant ist. Den Stellenwert der 
Veranstaltung macht auch die 
Gästeliste deutlich. 

Neben Ortsbürgermeister Wal­
demar Hartstock und seinem 
Stellvertreter Friedrich-Karl 
Schröder hat sich mit dem stell­
vertretenden Landrat Dr. Tim 
Jesgarzweski auch ein Vertreter 
des Landkreises in Hüttenbusch 
angesagt. Das Organisationsko­

mitee um Birgit Hillmann und 
Jürgen Bohling setzt auch in die­
sem Jahr auf einen bewährten 
Mix aus Information, Spaß und 
Unterhaltung. Auf der Einla­
dung, die sich natürlich nicht nur 
an die Hüttenbuscher, sondern 
an alle Interessierten aus der Re­
gion richtet, stehen zum Beispiel 
mehrere musikalische Beiträge. 

So ist die Liveband Simple 
Four für 11.30 Uhr angekündigt. 
Um 14 Uhr können sich die Besu­
cher des Dorffestes an Jazzdance 
erfreuen und eine Stunde später 
werden die Moorpieper ihren 
musiklaischen Beitrag leisten. 
Die Golden Girlies der Laien­
spielgruppe haben ihr Kommen 
ebenso zugesagt und werden ge­
gen 15.30 Uhr auftreten. Freuen 
darf man sich in der Ortschaft im 
Teufelsmoor insbesondere auch 
auf den Männertanz-Auftritt der 
Moorböcke. 

Das ist aber längst nicht alles, 
was sich die rührigen Organisato­
ren für den kommenden Sonn­
tag ausgedacht haben. Die Tre-
ckerfrünn rollen mit fein heraus­
geputzten alten Traktoren an, 

dazu laden die Triker zu Rund­
fahrten auf schweren, dreirädri­
gen Motorrädern ein. Modell­
flüge gehören ebenso zum Pro­
gramm wie ein Wettschießen 
und das Feuerwehrdiplom. Die 
Kinder können sich in Hütten­
busch auf einen Bewegungspar­
cours, Ponyreiten, Torwandschie­
ßen, Schminken und Tatoos ein­
stellen. Die Festbesucher kön­
nen sich an Ort und Stelle auch 
davon überzeugen, was sich hin­
ter „Schule experimentell“ ver­
birgt . 

Dass bei diesem üppigen An­
gebot für Stärkungen gesorgt 
wird, versteht sich von selbst. 
Pizza und Brezel stehen dabei 
ebenso auf dem Speiseplan wie 
eine Reispfanne, Grillwurst, Ku­
chen oder einfach nur Appetit­
happen. Wer es deftig mag, kann 
sich gegen 13 Uhr ordentlich be­
dienen. Dann kommt leckerer 
Spanferkelbraten auf den Tisch. 

„Hüttenbusch - ein Dorf stellt 
sich vor“ findet am Sonntag, 17. 
Mai, zwischen dem Schützenhof 
und dem Schießstand statt. Be­
ginn ist um 11 Uhr. 

In Hüttenbusch erklingt am Sonntag auch Musik. Klg • Foto: Hasselberg 
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Auf die Besucher wartet ein buntes Programm. 


